
        
 
 
Shiatsu mit den Diaphragmen 
mit Wilfried Rappenecker 
 
 
Der Körper strukturiert seinen inneren Raum selbstständig und auf intelligente Weise. Drei 
Bereiche sind dabei von besonderer Bedeutung: der Bereich von Schultern und Nacken, der 
Mittlere Wärmer mit dem Zwerchfell und das Gefüge des Beckens einschließlich des 
Beckenbodens. Diese drei Bereiche werden auch als die drei Diaphragmen bezeichnet 
(abgeleitet von Diaphragma, dem lateinischen Begriff für das Zwerchfell). Sie sind Teil eines 
komplexen Regulationssystems, welches den Körper und den Menschen in einem fließenden 
Gleichgewicht hält und in Krisenzeiten stabilisiert. 
 
Schon in der frühen Kindheit lernen wir, unseren Körper so auszurichten, dass wir mit den 
vielfältigen Anforderungen des Lebens gut umgehen können. Dabei folgen wir Einflüssen der 
Herkunftsfamilie, unserer Persönlichkeit, genetischen Faktoren, prägenden Lebenserfahrungen 
und vielem mehr. Vielfach bilden sich bereits in diesem Alter Muster heraus, die für den Rest 
des Lebens unsere Möglichkeiten der Bewältigung unterschiedlicher Lebenssituationen prägen.  
 
Im Zusammenspiel dieser Muster haben die drei Diaphragmen besondere Bedeutung für die 
Stabilität des energetischen wie physischen Körperraumes. Einerseits geben sie Halt und 
Sicherheit. Chronifizierte Muster bzw. Blockaden in den Diaphragmen können jedoch auch 
ernsthafte Hindernisse darstellen für die eigene Weiterentwicklung und bei der Lösung 
körperlicher oder seelischer Probleme. 
 
Solche chronischen Muster zeigen sich in der Shiatsu-Praxis im Bereich des oberen Diaphragmas 
um Schultern und Nacken beispielsweise häufig als individuelle Spannungsmuster in den 
Schultern, in der Halswirbelsäule, insbesondere im ersten und zweiten Halswirbel, oder im 
Bereich der ersten bis dritten Rippe im oberen Brustkorb. Sie kontrollieren u.a. unser 
emotionales Erleben angesichts äußerer wie innerer Belastungen.  
 
Das Mittleren Diaphragma umfasst über das Zwerchfell hinaus auch den unteren Brustkorb  
einschließlich der Rippenbögen und des oberen Haras. Es reguliert u.a. die energetische 
Verbindung zwischen der Oberen und der Unteren Brennkammer. Insbesondere bei 
chronischen starken emotionalen Belastungen finden wir hier häufig eine große Anspannung im 
Zuhause des Holz-Elementes oder eine Bedürftigkeit, teilweise auch Abschottung in der Erde. 
Mit solchen Mustern einfühlsam zu arbeiten, kann unseren Klienten neue Möglichkeiten des 
Umgangs mit schwierigen Situationen eröffnen. 
 
Im Unteren Diaphragma imponieren vielfach Dichte in der Tiefe der Hüfte, im Bereich eines 
Iliosacralgelenkes (ISG) oder in der Leiste um den m. Iliopsoas herum. Öffnen sich solche 
Blockaden unter der Behandlung, so wird wichtiger Resonanzraum vom Rumpf in die Beine 



hinein (oder umgekehrt) gewonnen, wodurch sich z.B. Beschwerden in der Hüfte aber auch 
weiter oben in den Schultern lösen können. 
 
Die drei Diaphragmen sind in ihren jeweiligen Zuständen eng mit dem gesamten energetischen 
Regulationsmuster des Körperraumes verwoben. Sie agieren niemals autonom oder unabhängig 
von den anderen beiden Diaphragmen noch von anderen Strukturen. Arbeitet man 
beispielsweise mit einer schmerzenden Schulterblockade, so wird man immer auch schauen, 
wie die betreffende Schulter mit dem ganzen Körper verbunden ist bzw. ob sich im mittleren 
oder im unteren Diaphragma korrespondierende Blockaden lösen können. Je freier der 
Resonanzraum im gesamten Körper wird, umso größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass der 
schmerzende Bereich ein neues und weniger schmerzhaftes Muster findet. 
 
In diesem Seminar werden wir Shiatsu als eine Arbeit mit dem gesamten Raum des Körpers 
verstehen. Dazu werden wir die Räume der drei Diaphragmen untersuchen und schauen, 
welche Blockademuster sich mit welchen Techniken gut erreichen lassen. Die Beziehung der 
Diaphragmen untereinander wie auch zu weiteren typischen Resonanzbereichen wird genau 
angeschaut und für die Behandlung genutzt. 
 
 
Mit dem Besuch dieses Seminars werden Sie: 

• Eine neues Verständnis für den physischen und energetischen Körperraum gewinnen 
• Die Wahrnehmung des energetischen Körperraumes kennenlernen bzw. üben  
• Die Bedeutung der drei Diaphragmen verstehen und für die Behandlung nutzen 
• Untersuchungstechniken für diese Körperbereiche kennenlernen und vertiefen 
• Lokales Shiatsu an den Diaphragmen (und anderen Körperbereichen) einsetzen 
• Die fokussierte Präsenz im energetischen Raum trainieren 
• Neue Shiatsu-Techniken und spezifische Kyo- und Jitsu-Techniken kennenlernen 

 
 
Voraussetzungen: mindestens ein Drittel einer 3-jährigen Shiatsu-Ausbildung 
 
Weitere Hinweise: Siehe auch den Artikel „Spuren des Ki - Einführung in ein meridianfreies 
Shiatsu“ auf der Webseite: https://wilfriedrappenecker.eu/wp-
content/uploads/2019/11/W.Rappenecker_Spuren_des_Ki_HH.pdf 
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Shiatsu with the Diaphragms  
with Wilfried Rappenecker, MD  
 
 
The body structures its inner energetic and physical space independently and intelligently. 
Three areas are of particular importance: the shoulder and neck area, the middle warmer with 
the diaphragm, and the structure of the pelvis, including the pelvic floor. These three areas 
are also known as the three diaphragms. They are part of a complex regulatory system that 
keeps the body and the person in a fluid balance and stabilizes them in times of crisis.  
 
Already in early childhood, we learn to align our bodies so that we can cope well with the 
diverse demands of life. In doing so, we follow influences from our family of origin, our 
personality, genetic factors, formative life experiences, and much more. Often, patterns already 
develop at this age that shape our ability to cope with different life situations for the rest of our 
lives.  
 
In the interplay of these patterns, the three diaphragms are particularly important for the 
stability of the energetic and physical body space. On the one hand, they provide support and 
security. However, chronic patterns or blockages in the diaphragms can also pose serious 
obstacles to personal development and the resolution of physical or emotional problems.  
 
In Shiatsu practice, such chronic patterns often manifest themselves in the area of the upper 
diaphragm around the shoulders and neck, for example, as individual tension patterns in the 
shoulders, in the cervical spine, especially in the first and second cervical vertebrae, or in the 
area of the first to third ribs in the upper chest. Among other things, they control our emotional 
experience in the face of external and internal stress.  
 
The middle diaphragm encompasses not only the diaphragm but also the lower chest, including 
the costal arches and the upper hara. Among other things, it regulates the energetic connection 
between the upper and lower burning space. Particularly in cases of chronic, intense emotional 
stress, we often find great tension in the home of wood element, or a neediness, sometimes 
even isolation, in earth element. Working sensitively with such patterns can open up new 
possibilities for our clients to deal with difficult situations.  
 
In the lower diaphragm, density is often noticeable deep in the hip, in the area of the sacroiliac 
joint, or in the groin around the iliopsoas muscle. When such blockages open up during 
treatment, important resonance space is gained from the torso into the legs (or vice versa), 
which can, for example, resolve complaints in the hip but also higher up in the shoulders.  
 
The three diaphragms, in their respective states, are closely interwoven with the entire 
energetic regulatory pattern of the body space. They never act autonomously or independently 
of the other two diaphragms or other structures. For example, if you're working with a painful 
shoulder blockage, you'll always look at how the affected shoulder is connected to the entire 
body, or whether corresponding blockages in the middle or lower diaphragm can be released. 



The freer the resonance space throughout the body becomes, the greater the likelihood that 
the painful area will find a new and less painful pattern.  
 
In this seminar, we'll understand Shiatsu as working with the entire body's space. To do this, 
we'll examine the spaces of the three diaphragms and determine which blockage patterns can 
be best reached with which techniques. The relationship between the diaphragms, as well as to 
other typical resonance areas, will be closely examined and utilized for treatment.  
 
By attending this seminar, you will:  
Gain a new understanding of the physical and energetic body space  
Learn about and practice perceiving the energetic body space  
Understand the significance of the three diaphragms and use them for treatment  
Learn and deepen examination techniques for these body areas  
Use local shiatsu on the diaphragms (and other body areas)  
Practice focused presence in the energetic space  
Learn new shiatsu techniques and specific kyo and jitsu techniques  
 
Prerequisites: At least one-third of a 3-year shiatsu training course  
For further information see the article "Traces of Ki - Introduction to a Meridian-Free Shiatsu"  
on the website: https://wilfriedrappenecker.eu/wp-
content/uploads/2020/08/WRappenecker_Tracing_Ki.pdf  
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